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Halle und Umgegend

Halle 28 Sept
Herr Eiſenbahndirektions Präſident Seydel

iſt vom Urlaub zurückgekehrt und hat ſeine Amtsgeſchäfte wieder
übernommen

Stadttheater Morgen Donnerstag gelangt der luſtige
und amüſante Schwank Das Stiftungsfeſt von G von
Moſer zur Aufführung Die Herren Demme Geidner Grün
berg Jahn Kramer und Lipowitz ſowie die Damen Frau Carlſen
Frl Heller und Frl Hilm ſind in den Hauptrollen beſchäftigt
Hierauf wird die melodiöſe Operette von Fr v Suppé Die
chöne Galathee gegeben Die Titelpartie ſingt Frl Triebel

den Pygmalion Herr Günther Braun den Midas Herr Grün
berg den Ganymed Frl Erlholz Freitag gehen Meyerbeer s
Hugenotten in Scene in welcher Oper die neu engagirte

Koloraturſängerin Frl Laura Bolone in der Partie der Königin
Margarethe auftritt

Jm Walhallatheater beginnen am nächſten Sunntag
27 die beliebten Sonntag NachmittagVorſtellungen

Abgangsprüfung Am Montag fand unter Vorſitz
des Regierungsvertreters Herrn Profeſſor D Förſter die
Waqnaprüfurg im Kindergärtnerinnen Seminar von Eyſſell
Weidling aurentiusſtraße 7 für Privatlehrerinnen und
Kindergärtnerinnen ſtatt Sämmtliche Kandidatinnen beſtanden
dieſelbe einige ſogar mit Auszeichnung Die Namen der Betr
ſind Frl Becker Bochum Frl Brankmann Paramarybo Süd
amerika Frl Bucerius Kalbe Frl Kellner Hannover Frl Haag
Halle Frl Kleinſchmidt Hecklingen Anhalt Frl Rackwitz Nord
hauſen Der neue Kurſus beginnt im Oktober

Der Verein der Bienenväter von Halle und Um
gegen d hielt am Sonntag ſeine fällige Verſammlung ab Der
Schriftführer Herr Tretropp Halle ließ ſich näher aus über
Das Grundgeſetz der Brut und Volksentwicklung Der Vor

tragende unterzog dabei die Gerſtung ſchen Anſichten bezüglich der
Eiform im Brutneſt einer ſcharfen Kritik Zu den Grundgeſetzen der
Brut und Volksentwickelung gehöre eine leiſtungsfähige Königin
geſundes und reichliches Futter ein ſtarkes Volk in warmhaltiger
paſſender Wohnung Dem Vortrage folgte eine anregende Be
ſprechung Hierauf führten die Herren Bahnmeiſter Kugler
und Redacteur Lindloff Leipzig jeder einen von ihnen er
fundenen Futterapparat vor und erklärten denſelben Beide
Apparate können ohne jede Störung der Bienen und ohne den
Ausflug derſelben zu hemmen am Aeußern des Stockes an
gebracht werden mittels deſſelben können die Bienen durch das
Flugloch ſowohl am Tage wie zur Nachtzeit ihr Futter erhalten
Die Apparate ſind in der Konſtruktion verſchieden erfüllen aber
ihren Zweck in befriedigender Weiſe Der Lindloff ſche Apparat
iſt mehr für Reizfütterung der Kugler ſche dagegen mehr für
Maſſen oder Nothfütterung eingerichtet Die Wanderung in
den Fenchel Gegend bei Lützen wurde des Regens halber als
vollſtändig verfehlt und im allgemeinen das Jahr 1896 als eins
der ſchlechteſten Bienenjahre bezeichnet

Der Kaufmänniſche Turnverein unternahm am
Sonntag eine Turnfahrt nach Hohenthurm Der Abmarſch er
folgte punkt 2 Uhr 30 Min vom Roßplatz Die Theilnahme
war eine ziemlich rege denn 32 Mitglieder hatten ſich eingefunden F
Der Weg führte über Diemitz zunächſt nach der Tanne bei
Zöberitz wo eine kurze Raſt gehalten wurde Dann ging
es im raſchen Marſchſchritt dem Ziele entgegen wo man kurz
vor 4 Uhr eintraf Der ganze Marſch hat nur 1 Stunde
20 Minuten gedauert Jm Gaſthof von Gehre Hohenthurm
wo die mit dem Zug vorausgefahrenen Damen des Vereins bereits
eingetroffen waren fand dann ein gemüthliches Tanzkränzchen
ſtatt Leider währte dieſes nur bis 8 Uhr da die Rückfahrt mit
dem 8 Uhr 52 Min abgehenden Zuge erfolgen mußte

Der Neue Verein Euterpe veranſtaltet nächſten
Sonnabend 26 abends ſein erſtes Wintervergnügen im Winter
garten beſtehend in Konzert Theater und Ball Die guten
Leiſtungen des Vereins ſind bekannt und es verſpricht auch dies
mal der Abend ein recht genußreicher zu werden

Fecht verband Halle a S und Umgegend Die
Verbandsverfammlung für den Monat September fand am
Sonnabend in den Reichshallen ſtatt Sie war gut beſucht
und wurde vom Vorſitzenden um 9 Uhr nach ſtündiger Vor
beſprechung eröffnet Den Bericht über den Etat erſtattete Herr
Reviſor Morzinietz derſelbe legte in längerer Rede aufs ge
naueſte die Finanzverhältniſſe des Verbandes dar und wies nach
daß der Verband ſeit der kurzen Zeit ſeines Beſtehens geradezu
glänzende Reſultate erzielt habe Der Etat wurde von der Ver
ſammlung einſtimmig anerkannt und der Vorſitzende ſprach dem
Reviſor im Namen des Verbandes Anerkennung und Dank aus
Ueber die Verlegung des Verbandslokals entſpann ſich eine
kurze aber deſto lebhaftere Debatte Schließlich wurde mit ab
ſoluter Majorität der Reichskanzler, in der Leipzigerſtraße zum
Verbandslokal gewählt Ueber das zweite große Verbandsfeſt
das am Sonnabend den 24 Oktober ſtattfinden ſoll referirte der
Vorſitzende Es wurde u a beſchloſſen daß ſämmtliche Mit
glieder des Verbandes einen Beitrag von 30 Pf als Eintritts
geld zu zahlen haben Zu erwähnen iſt noch daß im Laufe des
Winters das Muſikinſtitut von Herrn a r
und der Verband dramatiſcher Vereine zum Beſten des Fecht
verbandes je eine Vorſtellung geben werden Vom Verein
Nr 4 welcher durch ein Mißverſtändniß zu gleicher Zeit tagte
iſt folgendes zu berichten Anweſend waren 34 Mitglieder Neu
aufgenommen wurden 8 Perſonen ſo daß der Verein nunmehr
68 Mitglieder zählt Beſchloſſen wurde daß die Sitzungeu des
Vereins von jetzt ab jeden Freitag abend ſtattfinden ferner
wurde auf Sonntag den 4 Oktober ein großer Familienabend
u Pexreipslokal von Helbig zum Beſten der Reichsfechtſchule
anberaumt

Die Gemeindevertretung zu Giebichenſtein
genehmigte in ihrer vorgeſtrigen Sitzung zunächſt einen Antrag
des Architekten Pfeiffer betr Regulirung der Futtermauer und An
lage einer Treppe oberhalb ſeines Grundſtücks in der Burgſtraße
nach den Vorſchlägen des Ortsvorſtandes und der Baukommiſſion
Zur Ausführung der erforderlichen Arbeiten erhält der Antrag
ſteller der an Stelle eines alten baufälligen der Straße
zur Unzierde gereichenden Grundſtücks einen ſchönen Neubau
errichtet hat eine Beihilfe aus der Gemeindekaſſe Die
Ausführung hat nach Vorſchrift und unter Kontrolle
der Gemeinde zu erfolgen Wegen rücknändiger
Pflaſterkoſten ſoll gegen den Verpflichteten klagend vorgegangen
werden nachdem von ihm Se rung in Güte nicht zu erlangen ge
weſen iſt Ferner ſtimmte die Verſammlung dem Erlaſſe einer
neuen Polizeiverordnung über das Meldeweſen nach dem vor
gelegten Entwurfe zu Dieſelbe iſt mit Rückſicht auf die Nähe
der Stadt Halle und den erheblichen Wohnungswechſel zwiſchen
beiden Gemeinden der Verordnung der letzteren angepaßt worden
Der Antrag eines Hausbeſitzers auf Beibehaltung eines Aus

anges nach der ſogenannten Bäckerſchlippe wurde genehmigt
er Betreffende hat alljährlich eine geringe Anerkennungsgebühr

an die Gemeindekaſſe zu zahlen Gemäß einem Vorſchlag des Orts
vorſtandes wurde Dispens von der Polizeiverordnung über den
Straßenausbau vom 21 April 1896 bezüglich des noch unaus
gebauten Friedenſtraße gegen Sicherſtellung der von den Aus
bauenden zu tragenden Koſten ertheilt ie Erneuerung des

Pachtvertrages mit den jetzigen Beſitzern der Saalſchloßbrauerei
Wilhelm Rauchfuß ſche Brauereien Halle Giebichenſtein Aktien

geſellſchaft wegen des Terrains hinter der Saalſchloßbrauerei
es ſogenannten Weidenhegers und Angerflecks am Saalufer

wurde unter verſchiedenen Bedingungen gutgeheißen Jnsbeſondere
ſoll den hieſigen Gondeldeſitzern eine Strecke Ufer als Aus

gegen Jnſtand
altung des Ufers eingeräumt werden In der geſchloſſenen
tzung wurde über die Schlachthaus einfolge rn des Schlachthauszwanges endgültig Beſchluß

efaßt Die angeſtrebten Vergleichsverhandlungen mit den Ent
chädigungsberechtigten ſind nur zum Theil von Erfolg geweſen

Die durch Vereinbarungen feſtgeſetzten und früher anerkannten
Beträge wurden bewilligt während wegen der ſtreitigen Summen
die Entſcheidungen im Jnſtanzenwege herbeizuführen ſind Es
wurde ferner beſchloſſen zu Gemeindezwecken das Grundſtück
Kl Brunnenſtraße 2/3 zu erwerben und zum Schluß noch Mit
theilung gemacht von einem miniſteriellen Zuſchuſſe zu Lehrer
Vertretungskoſten ſowie von dem günſtigen Reſultate der kürzlich
wieder erfolgten Unterſuchung des Waſſers der öffentlichen
Waſſerleitung durch den vereidigten Chemiker Herrn Dr
ehigann in Halle a S Wir haben darüber ſchon näher

erichte

Betriebsſtörung Geſtern abend ,7 Uhr trat eine
Betriebsſtörung der Stadtbahn auf der Strecke Merſeburgerſtraße
vor dem Hauſe Nr 170 dadurch ein daß der Umſchalter an dem
Wagen Nr 4 ſchadhaft wurde Nach 6 Minuten war der Schaden
reparirt und der Betrieb konnte im vollen Umfange wieder auſ
genommen werden

Unfä e Jn die königl Klinik wurde geſtern das andert
halbjährige Töchterchen des Landwirths Otto Schmidt aus
Prettin eingeliefert Das Kind war während die Mutter an der
Futterſchneidemaſchine beſchäftigt war der letzteren zu nahe gekommen ſo daß es trotz einer vorſchriftsmäßigen Schutzvorrich

tung mit dem rechten Händchen in die Kammräder gerieth Eine
ſchwere Zermalmung der Hand war die Folge Es ſoll Hoff
nung beſtehen daß dem armen Kinde wenigſtens Daumen und
Zeigefinger erhalten bleiben Auf Grube Hermine bei
Bitterfeld fiel am Montag der Abraumarbeiter Paul Kubitzka
aus Bitterfeld auf eine Eiſenſchiene und zog ſich hierdurch einen
linksſeitigen Unterſchenkelbruch zu Nach Anlegung eines Noth
verbandes wurde er dem hieſigen Knappſchaftskrankenhauſe
Bergmannstroſt zugeführt Ebendaſelbſt fand auch der Fabrik

arbeiter Franz Bauer aus Göthewitz Aufnahme dem auf
der Fabrik Webau beim Abladen eines Wagens eine ſchwere
Kiſte auf die rechte Hand gefallen war wobei ihm die Mittel
finger der Hand ſchwer gequetſcht wurden

und Einſteigeſtelle für ihre Fahrgäſte

Stadttheater
Der Freiſchütz von C M v Weber

Der Freiſchütz iſt keine Oper der Freiſchütz iſt Deutſchlandſelbſt Dieſen Ausſpruch eines geiſtreichen Franzoſen hört und

lieſt man zwar überall allein für die Gegenwart ſcheint er doch
nur noch die halbe Giltigkeit zu beſitzen denn an den Vor
ſtellungen von Weber s populärſter Oper hat ſich das deutſche
Volk während der letzten Jahrzehnte meiſt in nur geringer An
zahl betheiligt Ob an dieſer Thatſache die Aufführungen des
Freiſchütz, welche an vielen Theatern leider oft Lückenbüßer im

Spielplan und der Tummelplatz von Anfängern geworden ſind
nicht ſelbſt die Schuld tragen Mindeſtens nicht die geſtrige
welche die beſten Eindrücke hinterließ und in faſt allen Theilen
einen guten ja recht guten Verlauf nahm Als Agathe ſtellte
ſich unſere neu verpflichtete jugendlich dramatiſche Sängerin
rl Anna Triebel vor und es gelang ihr ſo einmüthigen

warmen Beifall zu erringen daß es ihr leicht werden wird ſich
ihren Platz in der Gunſt unſeres Publikums dauernd zu be
feſtigen Frl Triebel verfügt über einen friſchen wohllautenden
und ausgiebigen Sopran der zwar bis jetzt noch keineswegs in
allen Lagen völlig ausgeglichen iſt und der in der Tonbildung
noch manche Fehler und Schlacken aufweiſt aber trotz alledem
die Künſtlerin für ihr Fach außerordentlich befähigt erſcheinen
läßt Frl Triebel s Hang zum Tremoliren der wohl nuranſänglicher Befangenheit zuzuſchreiben war und zum Zerdehnen

der leichten Schlußſilben führte die Thatſache daß in ihrem
Geſang neben voll ausſtrömenden Tönen namentlich nach der
Höhe hin mancher hohle Klang mit unterläuft ſind Mängel
welche vor der Totalität ihrer Leiſtung in Nichs zuſammen
ſchmelzen Frl Triebel iſt muſikaliſch bis in die Fingerſpitzen
Sie ſang die große Arie und die Cavatine mit ſolcher Hingebung
in ſo tadellos abgeklärter künſtleriſcher Auffaſſung daß ich gern
bekenne ſeit langer Zeit keine beſſere Agathe gehört zu haben
Dazu kommt noch daß Frl Triebel auch ſchöne ſchauſpieleriſche
Anlagen beſitzt Es genügte ihr nicht die Agathe mit dem her
kömmlichen Theatergeſten wiederzugeben ſondern ſie brachte
ſelbſtgefühltes Leben in die Geſtalt und intereſſirte dadurch bis
zum Schluß Hoffentlich entſpricht dieſem vielverheißenden
glücklichen Anfang die Weiterentwicklung der jungen Künlerin
und ich kann nur befürworten bei der Wiederholung
des Lohengrin ihr die Elſa und Frl Schiffmacher die
Ortrud zu übertragen damit die Vorſtellung des Lohen
grin wenigſtens annähernd wieder die Höhe erreiche wie
wir ſie im Vorjahr gewohnt waren Das Günſtigſte was ich
von Herrn Berndt dem neuen lyriſchen Tenor berichten
kann iſt daß er geſunde muſikaliſche Auffaſſung zeigte und im
übrigen nichts verdarb Der Klang ſeines Organs wird durch
Tremoliren und kehlige Tonbildung ſtark beeinträchtigt und iſt
oft nicht nachdrücklich genug ſo daß Herr Berndt den dramatiſchen
Schluß der großen Arie nur wenig zur Geltung bringen konnte
Der Kasparx des Herrn Brandes hielt erfreulicherweiſe was
uns ſein König Heinrich neulich verſprochen hatte Es iſt wohl
nicht daran zu zweifeln daß Herr Brandes ein beliebtes Mit
glied unſeres Enſembles werden wird da er über ein friſches
geſundes und wohlklingendes Organ gebietet und in ſeinem
Streben nach charakteriſtiſcher Darſtellung von beſtem Erfolg
gekrönt wird Sein Kasper war in dieſer Hinſicht ebenfalls
lobenswerth Jn der kleinen Parthie des Kilian erwies ſich
Herr Mirſalis ausreichend Dem frommen Eremiten em
pfehle ich jedoch in ſeiner Einſiedelei fleißig Geſangsſtudien zu
treiben Wenn Herr Stierlin dabei beharrt immer ſo un
edel unrein und mit ſchlechter Vokaliſation zu ſingen wie geſtern
dann haben wir in ihm für ſeinen wenig geſchätzten Vorgänger
einen Erſatz wie er vollkommener nicht zu denken iſt FräuleinStarks entzückende Leiſtung als Aennchen und Herr Cianda

als Ottokar ſind von früher her in guter Erinnerung Recht
wacker nahm ſich Herr Schramm der Figur des alten Erb
förſters an Jm Chor genügten mehr die Männer als die
rauenſtimmen welche im Klang oft ſchwach und dünn ſind

Meiſt recht gut begleitete das Orcheſter Ob aber der erſte
Oboiſt welcher im Egmont ſehr ſchlecht im W etwas
veſſer geſtern wieder recht mangelhaft blies den hieſigen An
ſprüchen Gut erlaube ich mir zu en Herrn Kapell
meiſters Großmann s Neigung die Tempi lieber zu langſam
als zu ſchnell zu nehmen hielt ſich in ſo angemeſſenen Grenzen
daß überall ſchöne Wirkungen erzielt wurden Auch geſtern ließ
ſich erkennen daß Herr Großmann mit Umſicht und Aufmerk
ſamkeit ſein ſchwieriges Amt verwaltet

Das Publikum folgte der Vorſtellung mit erfreulicher Theil
nahme und begleitete die Leiſtungen der einzelnen Mitwirkenden
mit Beifall und Anerkennung Dr W Kaiſer

Die neueſte Einkommenſteuerſtatiſtik der Stadt Halle
Der Finanzminiſter hat auch im er ohre wieder durch

das Kgl ſtatiſtiſche Bureau zu Berlin eine Statiſtik der preußiſchen
für das Vorjahr ausarbeiten und

unter der Titelaufſchrift Mittheilungen ans der Verwaltung der
direkten Steuern im preußiſchen Staate den beiden Häuſern des
Landtags bekannt geben laſſen Der umfangreichen Zuſammen
ſtellung mit ihren Millionen von Zahlen wohnt für das laufende
Jahr noch ein weſentlich höherer Werth bei als dies bisher derFall war weil in ihr zum erſten male auch die bekanntlich am

1 Beiblatt zu Nr 448 der Saale Zeitung Hele Rittwoch 23 September 1996
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nzelheiten bis hinab auf die Stadtkreiſe Für den Kreis der
Leſer dieſer Blätter hat aus ihnen naturgemäß nur derjen
Theil hervorragenderes Jntereſſe der ſich mit der Stadt Ha
und ihren ſteuerlichen Verhältniſſen befaßt Eine kurze Zuſammen
ſtellung dieſer in dem umfangreichen Werke überall zerſtreuten
Notizen wird dies darthun Dieſelbe wird ſich an dieſer Stelle
zunächſt nur auf die Einkommenſteuer erſtrecken Jn einem
zweiten Artikel wird alsdann die Wirkung des Ergänzungsſteuer
geſetzes auf Halle mitgetheilt werden

Die geſammte Einkommens und Ergänzungsſteuer Statiſtik
t das Jahr 1895/96 die neueſte welche vorliegt baut ſich auf

as Ergebniß der Volkszählung vom 1 Dezember 1890 auf
welche für Halle eine Einwohnerzahl von 101 452 Köpfen ergab
und ſchließt ſich ferner an die Kopfzahl von 111,405 Köpfen an
die bei den Vorarbeiten zur Steuerveranlagung für 1895/96
feſtgeſtellt wurde und 2745 Köpfe mehr betrug als die gleichen
Ermittlungen für das Vorjahr ergeben hatten

Von der Perſonenzahl von 111,405 Köpfen unterliegen der
Einkommenſtener nicht weil das ſteuerpflichtige Einkommen den
Betrag von 900 M nicht überſchreitet 57,357 Es bleiben ſomit
einkommenſteuerpflichtig 54,048 Perſonen gegen 49,116 des
Vorjahrs mithin eine Zunahme um 4932 Perſonen Unter dieſen
54,048 Perſonen befanden ſich eine Angabe die diesjährig in
der Steuerſtatiſtik zuerſt erſcheint und einen Vergleich mit früher
daher nicht zuläßt 16,438 Einzelnſteuernde und Haushaltungs
vorſtände während der Reſt von 37,610 Perſonen ſich aus nicht
ſelbſtſtändigen Frauen ſowie aus Kindern zuſammenfſetzt

Von der einkommenſteuerpflichtigen Perſonenzahl von 16,438
Köpfen waren freigeſtellt gemäß der s 18 und 19 des Einkommen
ſteuergeſetzes 1218 und 15 Perſonen ſo daß 15,205 Köpfe bleiben
Einkommenſteuer Pflichtige nichtphyſiſche Perſonen Aktien
geſellſchaften Kommanditgeſellſchaften auf Aktien u ſ waren
22 vorhanden Jnsgeſammt alſo 15,227 Einkommenſteuercenſiten

Ueber die einzelnen Stufen in welchen die Veranlagung zur
Einkomenſteuer erfolgte giebt nachſtehende Zuſammenſtellung
näheren Aufſchluß

Cenſiten mit über Steuer3432 900 bis 1050 je 6 M und zuſ 20,592 M
2371 1,050 1,290 9 21,3391092 1,200 1,850 12 u 13,1041409 1,859 1,500 16 225446211,500 1,650 21 t 13,041854 1,650 1,800 532,204889 1,800 321,00 31 t 27,559794 3,100 2400 36 28,5844597 2,400 2,700 48 21,8683 22,828

1 3,000 366 3,000 44 26416 3,000 82 832282 3,000 83,300 60 n 16,920257 3,300 3,600 70 x 16,5902008,600 38,900 86890 16,000196 83,900 4,200 92 18,032141 4200 4500 104 14,664200 4,500 5,000 s 23,600175 5,000 5,500 182 28,100189 5,500 6,000 146 v 20,294j24 6,000 6,500 160 t 19,84082 6,500 7,000 176 14,4322 27000 17,500 192 17,85675 7,500 8,000 212 15,90075 9,000 9,590 232 16,93660 8,500 9,000 252 2 15,12055 9,000 9,500 276 m 15,180738 9,500 10,500 300 21,90053 10,500 11,500 330 18,47058 11,500 12,500 360 a 20,88056 12,500 18,800 390 21,84043 13,500 14,500 420 18,06041 14,500 15,000 1130 m 18,45046 15,500 16,500 480 12,48038 16,900 17,500 510 11,73017,500 18,500 540 g 12,42024 158,500 19,500 570 r 13,68017418,500 20,500 600 10,200I 20500 21600 630 7,56013 21,500 22,500 660 8,58019 22,500 23,500 690 18,110Z 23,500 24500 14720 4 5,04011 24,500 25,500 730 8,25010 25,500 26,500 780 a 7,8009 26,500 27,506 810 7,29012 27500 28,500 3510 10,080n e e a 6,960S 29,500 30,500 900 v 7,2009 30,500 32,000 960 4 8,64010 32,000 600 1,940 a 10,40034,000 36,000 1120 8,9607 36 o00 38,000 1200 8400
7 838,000 40,000 1,280 8,9607 40,000 42,000 360 3 9,5205 42,000 44,000 1440 t 7,2004 44,000 46,000 1,520 s 6,0804 48,000 50,000 680 67207 50,000 32,000 1,760 u 12,3204 52,000 54,000 1,840 7,3602 54,000 56 ,000 1,920 a 38404 58,9000 60,000 080 z 8,3201 601000 62000 21160 21601 62,000 64,000 240 t 2,2401 66,000 68,000 400 4002 70,000 72,000 2560 5,1202 72,000 74,000 2,840 5,280J 74,000 76,000 2,720 2,7202 76,000 78 000 2800 516001 78,000 80,000 800 2,900s 80,000 62000 000 a 9,0001 582,000 34000 100 7 3,1001 64000 s86000 8200 z 3200I 66,000 88000 800 3001 38,000 90,000 3400 34001 90,000 892,000 3,500 3,500
i 94000 96,000 3700 700I 105,000 119000 4,200 42004 110,o00 115,000 4400 17,600J 135,000 140,000 5,400 u 5/4001 140,000 145,000 5600 4 6002 150,000 155,000 6000 m 12000I 160,000 165,000 6400 6,4002 165000 170,900 600 6,600S 155,000 180,000 400 14,8002 300,000 205 000 s8,000 16,0001 225,000 230,000 9,000 9,0001 320,000 825000 128,00 12,8001 335,000 340,000 18,400 13,4002 345,000 350,000 13,800 27,2001 365,000 370,000 14,600 146001 580,900 535,000 21,200 m 21,200
1 945,000 950,000 37,800 et 37,800zuſ 15,227 Cenſiten mit Liss I79 M

gegen a m a a 18,220im Vorjahre mithin diesjährig eine Zunahme von 959 M
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die Angeſichts des Einwohnerzuwachſes um 2745 Köpfe jedochſächlich einen Zuwachs nicht bedeutet ſondern leider einen

ckgang darſtellt
Die veranlagte Steuer betrug 10,22 M auf den Kopf der Per
nenſtandsaufnahme und 21,06 M auf den Kopf jedes Ein
mmenſteuerpflichtigen gegen 10,47 M und 28,15 M des Vor

es alſo eben dieſer Rückgang in greifbare Zahlen umgeſetzt
ie vergleichende Ueberſicht der Einkommen und Ergänzungs

ſteuer Veranlagungsreſultate theilt die 15,227 Einkommenſteuer
cenſiten mit ihren Steuerbeträgen alsdann gruppenweiſe ein und

bt gleichzeitig darüber Auskunft in welcher Höhe die einzelnen
ruppen an dem Geſammtſtenerbetrage prozentualiter betheiligt

ſind Das Ergebniß für Halle iſt das folgende
12,898 Cenſiten z mit über 900 bis 3000 M

und 218,663 M 80, Steuer1593 Cenſiten 16 mit über 3000 bis 6000 M
und 130,332 W II Steuer

562 Cenſiten 8,, mit über 6000 bis 9500 M
und 115,264 M 10 Steuer

552 Cenſiten 3, mit über 9500 bis 30,500 M
und 262 980 M 23,11 Steuer98 Cenſiten O mit über 30,500 bis 100,000 M
und 164340 M 14 Steuer

24 Cenſiten O, mit über 100,000 M
und 231,600 M 20,, Steuer

157227 CEenſiten mit 1,138,179 M Steuer

einſchließlich von 22 nichtphyſiſchen Perſonen Aktiengeſellſchaften
mit zuſammen 110,616 M Steuer und zwar

3 mit über 900 bis 3,000 M Einkommen und 124 M Steuer

6,000 801 l n e vI r 6,000 9,500 5 2829,500 30500 9009 30 500 100,000 18,68506 r 100,000 n e 96,000 D722 Eenſiten mit 110,616 M Steuer
Ganz beſonders intereſſant iſt die Ueberſicht über die Arten

des Einkommens und Vermögens welches bei der Veranlagung
der phyſiſchen Perſonen mit einem Einkommen von mehr als
3000 M zu Grunde gelegt iſt da ſie einen genauen Einblick in
die Einkommens und Vermögensquellen gewährt Danach be
trug in Halle das Einkommen aus

Kapitalver mögen
Grund vermögen

andel Gewerbe Bergbau
ewinnbringende Beſchäftigung

10,328,606 M
4086,195

597,959

6,768,704
zuſammen 30,781,464 M

Davon gehen ab
Schuldenzinſen 2,801,526 M
Dauernde Laſten I86,606Krankenkaſſenbeiträge 2c 53,239
Lebensverſicherungsprämien 283,271 3,324,642

bleibt ſteuerpflichtiges Einkommen 27,456,822 M
oder gegen den vorjährigen Betrag von 27,534,829

eine Abnahme um 78,007 M
Der Jahresbetrag der hieraus t Einkommenſteuer

ter auf 814,024 M gegen 819,430 M des Vorjahrs mit
tin eine Abnahme um 5406 M

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 24 Sept nachmitt 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Finalabſchlüſſe des Schulweſens pro 1895/96 und Antrag

auf Nachbewilligungen
2 Antxag die Abgabe von Gas an die Provinzial Jrrenanſtalt

betreffend
3 Sonſtige Eingänge

h

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ein Kritiker Jubiläum iſt ein ſeltenes Ereigniß Die

Mitglieder der Preſſe haben zu viel mit den Jubiläen der
Bühne und Bühnenkünſtler zu thun um an eigene denken zu
können Der Publiziſt verſteht es gewöhnlich gleich gut die Ge
denktage anderer ausfindig zu machen und die eigenen zu ver
bergen Wenn aber ein Kritiker in ſeiner Vaterſtadt thätig iſt
und vom erſten Tage ſeines kritiſchen Wirkens an demſelben
Blatte ſeine Kraft widmet dann kann eben auch er das
Jubiläums Datum nicht verheimlichen Jn dieſer Lage iſt ein
liebenswürdiger Kollege Emil Krauſe in Königsberg i Pr
der ob er nun will oder nicht dieſer Tage das Jubiläum ſeines
fünfundzwanzigjährigen Wirkens als Kritiker der Königsb
Hartung ſchen Zeitung begehen muß Ein Schriftſteller von
Ka den litterariſchen Wiſſen und poetiſchem Empfinden ein

ann von Geſchmack und Urtheil hat E Kraufe in dieſen fünf
undzwanzig Jahren auf die Kunſtintereſſen ſeiner Vaterſtadt und
die öffentliche Geſchmacksrichtung den beſten Einfluß gewonnen
Jn der Theaterwelt iſt er vortheilhaft bekannt

Franz v Schönth an hat in Gemeinſchaft mit Dr F Koppel
Ellfeld ein dreiaktiges Luſtſpiel Die Gold ne Eva ver
faßt das vom Leſſing Theater zu Berlin zur Aufführung an
genommen wurde

Des däniſchen Komponiſten Emil Hartmann höchſt
melodiſche Oper Runenzauber, welche im Manufkript von
den Hofopern Berlin Dresden und Kopenhagen ſowie von den
Stadttheatern Hamburg Stettin Düſſeldorf Magdeburg zur
Aufführung für dieſe Saiſon angenommen wurde erſchien ſoeben

Muſikalienverlag J Schuberth u Co Felix Siegel in
eipzig

Die zweiaktige Oper Der Lootſe von dem franzöſiſchen
Komponiſten J Urich eines der intereſſanteften modernen
Opernwerke das beſonders in Berlin mit glänzendem Erfolge ge
geben wurde wird in dieſer Saiſon unter perſönlicher Leitung
des Komponiſten am Stadttheater in Aachen in Scene gehen

Gerichtsverhandlungen
Halle 23 Sept Unlauterer Wettbewerb Vor dem

Königl Landgericht Kammer für Handelsſachen ſtand
geſtern Termin an auf Antrag des Verlegers des Adreßbuch

für Halle Giebichenſtein Cröllwitz und Trotha
Otto Hendel vertreten durch Herrn Rechtsanwalt Dr Keil
betreffs Erlaß einer einſtweiligen Verfügung gegen den Verleger
eines zweiten Adreßbuches Hrn W Kutſchbach bezüglich der
irreführenden Faſſung der geſchäftlichen u deſſelben Der
auf das Geſetz vom 27 Mai 1896 zur Bekämpfung des un
lauteren Wettbewerbes begründete Klageantrag erblickt
den Thatbeſtand des unlauteren Wettbewerbes darin daß Be
klagter ankündigt das einzige nach amtlichen Quellen
bearbeitete Halleſche Adreßbuch erſcheine in ſeinem Verlage
während das ſeit 30 Jahren im Verlage des Klägers erſcheinende
Adreßbuch wie bisher ſtets ſo auch im neuen Jahrgange eben
falls und zwar auf Grund umfaſſenden amtlichen
Materials bearbeitet werde Die ſog amtlichen Quellen des
Beklagten beſtehen daxin daß die PolizeiVerwaltung geſtattet
hat daß ſeine Hausliſten in den Revier Polizei Bureaux einer

Nachprüfung unterzogen werden können Es iſt dies
eine praktiſch völlig bedeutungsloſe Maßnahme um welche
klägeriſcherſeits überhaupt nicht eingekommen iſt da dieſelbe nicht
nur durchaus ohne Werth ſondern unter den gegebenen Ver
hältniſſen überhaupt undurchführbar iſt Es wird uun feſt
zuſtellen ſein ob dieſe oberflächliche Durchſicht des

Pfarrer gewa fale ſeitens der Revierbeamten für welche
dieſelben natürlich keinerlei amtliche Verantwortung
haben überhaupt als amtliche Quellen zu er
achten iſt er Gerichtshof iſt einer Prüfung dieſer Fragegar nicht näher getreten ſo daß die Verhandlung einen ſeltſamen

Verlauf nahm Jene amtlich durchaus unverantwortliche
Durchſicht der Hausliſten wird als die amtlichen Quellen an
genommen welche Beklagter allein beſitze während das vom
Kläger beigebrachte umfaſſende thatſächlich amtliche Material
über die Zuſammenſetzung den Geſchäftsbereich c aller öffent
lichen Behörden der Kaiſerlichen Königlichen Pro
vinzial Kreis c Behörden nur als Beigabe zum
Adreßbuch nicht als ein Hauptbeſtandtheil deſſelben bezeichnet
wurde Das iſt ein recht verwunderlicher Entſcheid der uns
mit den Thatſachen und der Praxis durchaus nicht im Einklang
zu ſtehen ſcheint Es iſt deshalb auch wie wir hören vom
Kläger ſofort die höhere Jnſtanz das Oberlandesgericht in
Naumburg angerufen worden deſſen Urtheil wahrſcheinlich ganz
anders lauten wird Auch ſonſt gab es allerlei Merkwürdiges
So behauptete z B der Vertreter des Beklagten Herr Rechts
anwalt Dr Kaehne ein Nachweis der Behörden c ſei für ein
Adreßbuch unnöthig denn das Merſeburger Adreßbuch z B
enthalte nur einen Nachweis der Einwohner keinen der Be
hörden das Merſeburger Adreßbuch ſei alſo ein Muſter für alle
anderen das iſt gut Ferner erbot er ſich ein Gutachten des
Herrn Bürgermeiſters von Holly und des Herrn Stadtrath
Winter darüber beizubringen daß ein Behördennachweis kein
weſentlicher Beſtandtheil eines Adreßbuches ſei Wir wären
wirklich neugierig auf welche Gründe dieſe Herren ein ſolches
Gutachten ſtützen würden

Leipzig 22 Sept Das Reichsgericht verwarf die
Reviſion des Regierungs und Medizinalraths Dr Geronne
der am 28 April von der hieſigen Strafkammer wegen Be
truges in zwei Fällen Diätenüberhebung zu 150 M Geld
ſtrafe verurtheilt worden war

Kiel 22 Sept Beleidigung Das Landgericht ver
urtheilte den Redacteur Schwaner von den Kieler
Neueſten Nachrichten wegen Beleidigung des Provinzialſchulrath
Dr Kammer Schleswig zu 200 Mark Geldſtrafe

Vereine und Verſammlungen

Die Naturforſcherverſammlung in Frankfurt a M
Bericht der Saale Ztg

II

0 G Frankfurt a 22 Sept
Den geſtrigen Nachmittag und ben heutigen Tag füllte die

Thätigkeit der dreiunddreißig Sonderabtheilungen die nunmehr
ihre fach wiſſenſchaftlichen Verhandlungen begonnen haben Wir
bringen je nachdem es möglich war in der überwältigenden
Fülle dieſer an ganz getrennten Oertlichkeiten ſtattfindenden
Vorträge und Diskuſſionen das eine oder andere von all
gemeinerem Jntereſſe zu erhaſchen eine kleine Auswahl von

Berichten
Jn der Abtheilung für Hygiene erfolgte eine Art von
ortſetzung des Buchner ſchen Vortrages aus der allgemeinen
itzung Prof Buchner München ſprach über die Lockmittel

für weiße Blutkörperchen und über das Verhältniß der Alexine
Schutzſtoffe des Blutſerums zu den Zerſetzungsprodukten der

Bakterien Nach ſeinen Verſuchen verſagt die Schutzwirkung der
Alexine gegen Bakterien alſo ihre bakterientödtende Wirkung
wenn ſchon Herſetzungsprodukte der Bakterien vorhanden ſind
Sein Aſſiſtent Dr Martin Hahn berichtete über Verſuche mit
künſtlicher Vermehrung der weißen Blutkörperchen im

Blute und über die bakterientödtende Wirkung dieſes an
Leukochten angereicherten Blutes Wenn nämlich wie
man nach den bisherigen Unterſuchungen wohl als un
zweifelhaft annehmen darf den weißen Blutkörperchen
eine bakterientödtende Wirkung zukommt ſo liegt nahe auf eine
Vermehrung dieſer Körperchen hinzuarbeiten um ſo den natür
lich vorhandenen Schutz gegen Anſteckungskrankheiten zu ver
ſtärken Mittel zur Vermehrung der Leukocyten im Thierblute
ſind lösliche eiweißartige Stoffe die den Geweben einverleibt
werden Albumoſen Nuclein Es gelingt durch dieſe Stoffe die
Leukocytenzahl im Blute zu verdoppeln Kaninchenblut auf
dieſe Weiſe behandelt erwies indeß durchaus keine größere
Schutzkraft als das natürliche Blut Dagegen ſtellte ſich beim
Hunde alsbald eine Steigerung in der bakterientödtenden Kraft
des Blutes ein ſobald die Leukocyten vermehrt waren Die
betreffenden Verſuche wurden außerhalb des Thierkörpers im
Probeglaſe vorgenommen mit abgezapftem Blute und Bakkterien
kulturen Leider iſt es gerade beim Hunde unthunlich nun auch
im lebenden Körper den Erfolg zu verſuchen Es wäre dazu
nothwendig daß man ein Kontrollthier durch Bakterienimpfung
tödten könnte während das leukocytenreichere Thier am Leben bliebe
aber der Hund iſt ſo widerſtandsfähig gegen Bakterien daß dies
Experiment keine Ergebniſſe liefern kann Was endlich die
Hauptſache den Menſchen ſelbſt betrifft ſo beſteht hier von vorn
herein die Schwierigkeit der Leukochtenvermehrung Lösliche
Eiweißſtoffe reichen nicht aus eine Vermehrung hervorzurufen
Vortragender ermittelte daß ſie nach Tuberkulinanwendung ein
tritt Das leukocytenreichere Blut aber erwies ſich wie beim
Hunde giftiger für Bakterien als das natürliche Als Verſuchs
bakterium diente dabei das Bakterium Coli bei den Hunde
verſuchen ein Streptococcus Aus ſeinen Verſuchen die freilich
nur erſt vorläufige und ungenügende Ergebniſſe lieferten zieht
Vortragender den Schlußs daß die Leukocytenvermehrung jeden
falls weiter ſtudirt werden müſſe Für manche Bakterien
Prpren werde ſie vorausſichtlich wirkungslos bleiben ſo bei

iphtheritis und Cholera da dürfte es bei der Serumtherapie
bleiben Dagegen verſpreche ſie Erfolg bei ſeptikamiſchen Er
krankungen Milzbrand Kindbettfieber

Jn der Abtheilung 77 innere Medizin ſprach Dr
Albu Berlin über den Einfluß der Ernährung auf die

im Darmkanal Jm menſchlichen
armkanal finde fortdauernd eine faulige Zerſetzung von Eiweiß

ſtoffen der eingeführten Nahrung ſtatt und man habe früher
geglaubt daß ſie verurſacht werde durch mit der Nahrung ein
geführte Fäulnißbakterien Verſuche den Darminhalt durch
die vorherige Steriliſirung der Nahrung aſeptiſch zu machen
ſind aber ebenſowenig geglückt wie die direkte Desinfektion des
Darminhaltes Letztere läßt ſich ohne übermäßige Reizung der
Darmſchleimhaut nicht durchführen und erſtere bleibt erfolglos
wegen der ungeheueren Menge der bereits im Darme enthaltenen
Bakterien Dagegen läßt ſich die Darmfäulniß auf ein Mindeſt
maß herabdrücken durch geeignete Zuſammenſetzung der Nahrung
Eiweiß erhöht die Fäulniß eine einſeitige Eiweißnahrung führt

Steigerung der Fäulnißerſcheinungen wohingegenMilch dieſen Vorgang alsbald herabſetzt Dabei ſt es gleichgiltig

ob die Milch roh oder gekocht n wird Zur Erklärung
hat man auf den Milchzucker hingewieſen der als ein Kohle
hydrat jener Zerſetzung hinderlich ſei Da aber andere Kohle
hydrate keinen unmittelbaren Einfluß auf die Zerſetzung üben
ſo iſt es wahrſcheinlicher daß auch der Milchzucker aus anderen
Gründen wirkt z durch Förderung der periftaltiſchen
Darmbewegung vielleicht auch durch gewiſſe antiſeptiſche
Eigenſchaften der Milch die ſie um ſo eindrücklicher zur Geltung
bringen könnte weil ſie ſich innig mit dem übrigen Darminhalte
miſcht und ebenſo innig allenthalben die Darmſchleimheit tie
wogegen andere in den Darm gebrachte Desinfektionsmittel ſich
bald in Pulverform ablagern und damit an Wirkſamkeit weſent
lich einbüßen Die Milch ſtellt alſo vorläufig das einzig verfüg
bare Mittel zur Desinfektion des Darmes dar es wäre aber
verkehrt nun etwa mit Hilfe der Milch zu einer vollſtändigen
Aſepſis des Darmes gelangen zu wollen Denn vermuthlich iſt

eine begrenzte Eiweißfäulniß nothwendig zur Vervollſtändigung
und Sicherung der Verdauungsvorgänge

Jn der Abtheilung für Zoolgie ſprach Dr Kraemer
Kiel über die Beſtimmung des Planktons mit der
Centrifuge Man kann mit Hilfe der Schleudertrommel ſehr
raſch und bequem den Gehalt eines Waſſers an Plankton den
im Waſſer treibenden Organismen beſtimmen wie das vom
Vortragenden bei der Expedition der Gefion in den Gewäſſern
der Südſee ausgeführt iſt Namentlich eignet ſich dieſer Weg
zur Feſtſtellung des Gehaltes an kleinen Thieren z B Kruſtern
während größere Quallen und Aehnliches das Centrifugiren
nicht begünſtigen Vergleichende Verſuche mit bei Kiel geſchöpftem
Seewaſſer ergaben die ungewöhnlich große Menge von 18 ce
Plankton in 1 cbm Waſſer Das Seewaſſer bei Samoa Neu
ſeeland uſw hat einen ſehr viel geringeren Planktongehalt

Jn derſelben Abtheilung ſprach Dr Thilo Riga über die
Stacheln der Fiſche Die Beobachtung daß z B der Stichling
tagelang mit aufgerichteten Stacheln herumſchwimmt hat zu der
Anſicht geführt daß dieſer Fiſch eine ganz erſtaunliche Muskel
kraft beſitzen müſſe Vortragender hat indeß gefunden daß
dieſe Möglichkeit andauernder Aufrichtung lediglich auf einem
beſonderen Gelenkmechanismus beruht der die Stacheln feſt
einſtellt und eine weitere Muskelwirkung gar nicht beanſprucht
Während man ohne weiteres die Stacheln gar nicht nieder
biegen kann ohne ſie einzuknicken aus welchem Umſtande man
wieder auf rieſige Muskelkraft des Thierchens ſchloß braucht
man nur eine gewiſſe Hebelbewegung auszuführen um die
Stacheln ohne alle Mühe und ohne jede Beſchädigung glatt an
den Rücken des Fiſches heranzulegen

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 22 Sept

Sehr geehrter Herr Redacteur
Geſtatten Sie mir zu der Notiz über meine Bewerbung um

die Pfarre in Alt Warthau in Nr 446 Jhres geſchätzten Blattes
freundlichſt folgende Bemerkungen

Das Königliche Konſiſtorium von Schleſien dürfte nach meiner
Ueberzeugung mit der Agitation des Landraths v Roſenſtiel
gegen mich in keiner Verbindung ſtehen Wenn letzterer wie es
in der That geſchehen behauptet hat er werde eine Beſtätigung
meiner Perſon als Pfarrer in Alt Warthau verhindern ſo hat
er das allerdings wohl in dem Vertrauen gethan das Kirchen
regiment hinter ſich zu haben indeſſen täuſcht er ſich darin auch
waren keine Anzeichen vorhanden welche ihn zu dieſer Anſicht
veranlaſſen konnten Der Evangeliſche Oberkirchenrath hat im
Gegentheil die Abſicht kundgegeben mir wieder zu einem Pfarr
amte in der Landeskirche zu verhelfen Das dürfte auch dem
ſchleſiſchen Konſiſtorium nicht unbekannt geblieben ſein Jch darf
aber auch annehmen daß auch ohnedies das ſchleſiſche Konſiſtorium
meiner Anſtellung im Pfarramte in der Provinz irgendwelche
Hinderniſſe nicht bereitet haben würde Für ſeine Handlungs
weiſe mir gegenüber iſt lediglich der Landrath v Roſenſtiel ſelbſt
verantwortlich zu machen

Hochachtungsvoll

H Wittenberg Paſtor

Slandesgintliche Nachrichten
Standesaut Halle 22 September

Aufgeboten Der Kaufmann Richard Pfeiffer und Melanie
Berning Gr Klausſtr 27 und Krauſenſtr Der Steuer
ſupernumerar Paul Zäper und Margarethe Matthes Querfurt
und Gr Steinſtr 44 Der Tiſchler Auguſt Ratzmann und
Frieda Brode Leipzig und Krauſenſtr 19 Der Schiffer
Friedr Schulze und Marie Nützer Giebichenſtein und Glauchaer
ſtraße Der Bäcker Benno Scholz und Auguſte Schreck
Laurentiusſtr 18 und Uleſtr 17 Der Landwirth Albrecht

von Seydewitz und Eliſe Kühne Göbenſtr Der Oberberg
amts Diätar Robert Fricke und Martha Groebel Harz 8 und
Wuchererſtr 22 Der Kutſcher Guſtav Schumann und
Bertha Schaffernicht Leipzig Plagwitz und Dörſtewitz Der
Geſchäftsführer Otto Huttinger und Jda Schmidt Frank
furt a M und Halle a Der Bahnarbeiter Hermann Becker
und Martha Schirmer Burgörner Neudorf Der Schloſſer
Hermann Armbrecht und Emma Broſe Halle und Halberſtadt

Eheſchließnngen Der Tuchfabrikant Max Koinzer und
Martha Winter Forſt und Gr Märkerſtr 16 Der königl
Domänen Pächter Friedrich Kreich und Margarethe Maercker

Dreuſe und Karlſtr 10
Geboren Dem Schmiedemeiſter Otto Knauth ein W

Fritz Neumarktſtr 11 Dem Schloſſer Paul Mieth ein
Paul Richard Schwetſchkeſtr 23 Dem Handarbeiter Johann
Eberhardt ein Georg Gerberſtr Dem Zugführer Wil
helm Raſe eine Charlotte Dorothee Sophie Frieſenſtr
Dem Fabrikarbeiter Louis Hofmann ein S Meckelſtr Dem
Tiſchler Karl Wölfer ein Willy Kurt Nicolaiſtr 11 Dem
Rechts Konſulent Karl Ott ein Werner Dachritzſtr 11
Dem verſt Tiſchler Johann Sagaſſer ein S Johannes
Andreas Schillerſtr 31

Geſtorben Des Buchhändler Bernhard Bräuer S todigeb
Charlottenſtr Der Handarbeiter Hermann Lange 34 J
Klinik Der Arbeiter Franz Gröber 43 J Klinik Des

Maler Auguſt Rühle S Kurt 6 Mon Auguſtaſtr Des
Fabrikarbeiter Louis Hofmann 4 Std Meckelſtr

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 19 bis 22 September 1896

Aufgeboten Der Schneider Karl Ferdinand Frieſe und Emma Auguſte Anna
Pötſch Giebichenſtein und Halle Der Fabrikardeiter Karl Wilhelm Sauer und
Auguſte Luiſe Henze Giebichenſtein und Cröllwitz Der Maurer Otto Albert
Kleemann und Thereſe Jda Pölſing Giebichenſtein und Trotha Der Schiffer

er yeltheh Schulze und Karoline Auguſte Marie Nützer Giebichenſtein
und Hallc

Eheſchließzung Der Gaſtwirth Friedrich Otto Schmohl und Pauline Minna
Klepzig geb Kloß Schlettau und Wittekindſtr 16

Geboren Den Schiffer H W Amelang eine T Marie Margarethe Kl
Breitenſtr Dem Glaſer O K Schech eine Helene Frieda Burgſtr 57
Dem Bergarbeiter H Ellinger ein Johann Hermann Angerſtr Dem
Bierfahrer F M Otto eine Auguſte Emilie Gr Brunnenſtr 41 Dem
Schloſſer A Bolland ein Amandus Erich Burgſtr 19 Dem Schloſſer

S Kirchner ein S Ziethenſtr Dem Schloſſer F W Meinhardt ein S
ernſt Franz Triftſtr Dem Maurer G A Beyer ein Albert Friedrich

Arthur Gr Brunnenſtr 47 Dem Handardeiter R M Lüdike ein Max
Hermann Richard Hoheſtr 10 Dem Stellmacher E F Stegmann ein
Emil Franz Trothaerſtr 20 Dem Handarbeiter A G Bindel eine Anna

3 Hoheſtr 18 Dem Kaufmann P Schaaf eine Margarethe Trift
traße Dem Schriftſetzer A Hartmann eine Erna Meta Hoheſtr 17
Dem Handarbeiter C W Dorenbeig ein Karl Wilhelm Böchſtr Ein
unechel S Kl Breitenſtr Ein unehel T Auguſtſtr 49 Ein unehel T
Advokatenſtr 17 Ein unehel S Hoheſtr 12

Geſtorben Des Fabrikarb 55 Stange T Martha Marle 3 M Eichendorff
ſtraße 7 Des Tiſchlermeiſter éè A v Knoblauch S Karl 2 J Triftſtr 31
Des Schloſſer J S Kirchner 1 T Ziethenſtr Des Handarbeiter
O J Rößler S Max 1 J Augnuſiſtr 59 Des Mechaniker E E Arnicke
T Gertrud Emma 1 M Gr Brunnenſtr Des Privatmann F G Schlie
Ehefrau Jda Johanne Ottilie geb Schräpler 51 J Gr Goſenſtr 13 Eine
unehel T Auguſtſtr 50 Ein unehel S Fährſtr 11

Creditsehutze G H Fischer Halle a/S Poststr 18
Commerzielles Anskunfts Institaut Fernspr 893 s

die bislang unrettbar zu quallvoll Todaſſer ſucht geführt findet naturgemäße gänzlich
ſchmerzloſe Beſeitig Ratherth gratis

Erirdrich Reyer Münſter i Salzſtraße 6
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U

M e

4 1 T 22 R e h vAbgang der Eiſenbahnzüge J
ghüringen 4 V 45 V P 30 V fährt nur an Sonnen bis Stadtſulza 1 V 8 3 B re V D 2 B4

Be P 10 48 V 8 3 R nach München über Zeitz u nach
Stu rt über Würzburg 11 27 V S 3 B4 10 N B
g2 p 52 N S 3 39 N R 20 N bis Merſeburg7 direkter z8 3 Anſchluß nach München über Zeitz 46e v Köſen 11 7 h a c D 2 Ia

in 58 V S 3 B 427 V D 2 ma 00 V P
912 8 8 B 1112 V B 152 P S 3 B46 N P 24 Ab S 3 47 Ab P ſin Bitterfeld umſteigen
von dort Schnellzug 47 Ab D 2 d 12 28 Ab P

geipzig 57 V P 33 V 51 V 32 V Bad 47 V3 Bd 18 V B 10 22 V P 10 44 V S 3 B4
11 52 V 43 N P 00 N P 17 N S 3 Bad 35 N8 3 30 N 13 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Abg 3 Bd 12 6 Ab

Magdeburg 455 V P 17 V e 105 V 1138 Vg 18 Ba 152 325 N 558 N P 714 Ab
g 13 Ba 845 Ab P 1048 Ab 8 3 Ba 12 22 Ab
fahrt bis Köthen

Nordhauſen Kaſſel 30 V P 50 V fährt nur Werktags
his Sangerhauſen 12 V verkehrt nur an Sonn und Feſttagen
bis 30 Auguſt 14 V P 11 V 8 3 B 12 Milt fährt
nur Werktags bis Eisleben 30 e bis Eisleben nur Sonn
und Feſttags bis 30 Auguſtſ 20 N P 36 N S 2
2 N P 10 40 Ab S 3 11 10 Ab B

erslebenHildesheim Löhne 53 V B 57 V P
11 42 V P 30 N S 3 B ſnäch Hannover über Hildesheim An
ſchluß nach Köln 17 N P 18 N B 10 30 Ab P bis
Halberſtadt mit Anſchluß nach Aachen und Köln

SorauGuben 30 V S 3 Schnellzug nach Breslau über
FalkenbergKohlfurt 40 V P 11 34 V R 55 N S 3

23 N B 11 10 Ab P fährt bis Torgau
t 45 V fehet bis Fezg 50 V 11 N

00 R färht bis Dölauſ 38 N fährt bis Dötauj 31 N

Ankunft der Giſenbahnzüge

Thüringen Z51 m änthen werD 1 38 V ſkommt von Merſeburg mtvon Erfurt 8 V 8 3 B 1023 V R 15 N P Firzerrt
32 N S 3 11 N P 26 N S 3 R 19 Ab8 3 R r München u Stuttgart 836 Ab P 43 b D 2 Bl

10 46 Ab kommt von Apolda und verkehrt nur an Sonn und
Feſttagen 12 16 Ab P Anſchluß von Köln über Kaſſel Bebra

Berlin 59 V B 45 V P 38 V B r von Bitterfeld 955 V D 2 R 10 16 V P 10 44 V S 311 23 V S 3 Rad 7 N B 20 N P 32 Ab S 3 P4 Ab B 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 Bd
Leipzig 47 V P 39 V P 8 V P 49 V
46 V P 10 35 V 11 35 V 8 3 B4 17 N P 27 N

8 3 B 5 N P 28 N 29 N P 9 N S 3 B48 Ab 35 Ab P 331 Ab R 10 20 Ab S 3 Bad
10 44 Ab S 3 Bd 12 11 Ab P

Magdeburg 44 V P 40 V kommt von Köthen 45 V
S 3 Bd 10 5 V P 10 39 V 8 3 Bd 29 N P43 N P 13 N S 3 B 7Ab P 12 Ab P10 59 Ab S 3 Bd

Nordhauſen Kaſſel 45 V P 20 V S 3 B 58 V B
22 N P 46 N S 2 16 N 23 R P30 Ab r von Eisleben nur Werktags 1 Ab S 3 P
4 Ab kommt von Eisleben nur Sonn und Feſttags

10 20 Ab P 10 56 Ab verkehrt nur Sonn und Feſttags bis
30 Auguſt

Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktags 15 V P von Halberſtadt mit An
ſchluß von Aachen und Köln 10 12 V B 12 41 N P 7 N P

32 N S 3 B von Köln und Hannover über Hildesheim
8 Ab P 11 58 Ab B
SorauGuben 36 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N 8 3 B 26 N B kommt von Falkenberg 33 Ab P

10 6 Ab R 10 20 Ab S 3 direkter Schnellzug Breslau Halle
über Kohlfurt

ettſtedt 30 V kommt von Dölau 59 V 39 N
00 N 00 N kommt von Dölauſ

S S D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und
Gänge durch gedeckte ebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſcuag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und J Klaſſe s Aushändigung einer Platz

e ejarte zu zahlen Jm Falle der Feniging
III Klaſſe und 1 M für die II und

r Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt
Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt

Platzgebühr 0,50 M für die

ausweiſen ſich beſinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Plätzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbefördernng dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift W R oder Ba verſehen P bedentet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen un
zeichneten Zügen läuft ein nen n vläuft kein Foſtwagen ſo

azwar ein Poſtwagen läuft mit echt indeſſen nur Briefe und dringen

elangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packet t
Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

ie Eilbeſtellüung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen

werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe
gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſtatt

Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be
edeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit B bezeichneten Zügen

eine Auflieferung von Briefen am Zuge a nicht erfolgen kann Ba bedentet daß in dem Zuge
e Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert

ſendungen und Werthbriefe mit der

und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte
Goldene Kugel Reichsgerichtsrath Hagcke m Frau u

Sohn a Halle a/S Hauptmann Wicke m Frau Direktor
Dr H Suchsland Dr phil Wislicenius u Rentiere Frau
Marxcnuſe m Familie a Berlin Fabrikdirektor Kunde m
Frau u Bedienung a Kaſſel Fabrikbeſitzer D Milchell
a Wilna in Rußland Hotelbeſitzer Adolf Michaelis mit
Frau a Schierke Profeſſor Dr Fiſcher u Direktor Hoppe
d Leipzig Oberingenieur W Brandt m Frau a Budapeſt
Ingenieur Fienſch a Erfurt Reg Baumeiſter Waechtler
a Wuſterhauſen Frau Fabrikbeſitzer Zehe m Begleitung
a Sorau Rentiere Frau Goetz a Wiesbaden Fräulein
von Baßkowsky a Jena Rechnungsrath Kallenbach a
Breslau Canäd rer H M Ridge a Freiberg i/S Jn
genieur Meyer a Braunſchweig Kaufleute C Weinert
M Morgenſtern u Paul Voigt a Berlin Ad Leubner
a Prag Köhler a Remſcheid Ed u A Homberger a
Cb Notti a Darmſtadt a Arnſtadt Seidel
a Dortmund Nobbe a Thale i/Harz Carl Ernſt a
München M Herbſt a Würzburg W Schlobach a
Kottbus Moritz Machael a Offenbach Rothſchild a
Frankfurt a/M R Motterz a Dülken Ackermann u
Möhring a Magdeburg Onderka a Cöln a/Rh Daub a
Mainz Kühlmann a Bern Ernſt Tiſchendorf a Pößneck
Fenchel a Rudolſtadt

Continental Hotel Direktor Herrmann mit Frau aus
Berlin Friedeau Landgerichtsrath v Walcke Schaldt aus
Goldensſee Bank Jnſpektor G Wölber r
Maſchinenfabrikant Th Saur mit Sohn a Vielitz Schleſ

empfiehlt sein grösstes Lager

weiss ereème und farbig

und OCroises
für Möbel und Vorhänge

ckKner

r

Bedruckte Cretonnes

Rouleaux Stopye

Angekommene Fremde vom 22 bis 23 September
Fabrikbeſitzer Hohl u Rentier W Schwimer a Dresden
Maurermeiſter Rich Zibelius a Sommerfeld Ober
inſpektor Bittner a Leipzig Fabrikbeſitzer Kleiner aus
Liegnitz Prakt Arzt Dr Schotten a Kaſſel Fabrikant
Oſenberg a Remſcheid K K Profeſſor A von Muſil a
Wien Pr phil von Roß a Jena Landwirth W Noth
d Merſeburg Fabrikant E Winkler a Leipzig Fabri
kant Ehrich u Private Adelie Pampel a Berlin Priate
Frl M u Cl Hermann a Wien Pfarrer H Lezius aEſthland Rußland Jngenieur K Lücke a Moskau
Kaufleute Liſſo a Dresden E Bolender a Barmen
Herbring a Coesfeld Sondheim a Herford C Bielmann
a Hannover Levyſohn a Hamburg Wagner a Jlmenau
W Hecht a Bleicherode W Aldfeld a Magdeburg J
Wobrel a Prag C Schäfer a Hannover J Fuld aus
Berlin J Roſenberg a Aachen A Fleming a Hannover
Max Otto a Görlitz Michaelis a Dresden Mehldau a
Leipzig Teutſch a Mylan

Central Hotel am Markt S Wege F Richter
a Bremen Arzt G Deutz a Berlin Kaufleute Erwin
Stuckenbrock a Hildesheim H Zweig mit Frau a Crefeld
E Koppe a Nordhauſen Otto Clemens a Nordheim
Fritz Bobler a Breslan Arthur Schütze a Leinefelde
J Herzſeld a Magdeburg Heinrich Gericke a Brannſchweig L Altmann a Hamburg Ferd Müller a Königs
berg J Strauß a Krenuznach Schleſinger a Altenburg

u F Fritſch a Berlin 4
1 gute Köchin undEinpfehle Mädchen für Küche u

Haus Stubenmädchen n jüng Mädch
Frau Marie Wantzlöben Spiegelſt 1

Ein junges Mädchen von außerhalb
aus achtbarer Familie ſucht 1 Oktober
oder ſpäter leichten Dienſt eventuell zu
Kindern Gefl Offerten unter G 1710
an die Expedition dieſer Ztg erbeten

Anſt Mädchen 24 Jahre alt ſucht
Stelle als Stütze der Hausfrau Off
unter T t 972 an die Exped d Ztg
Stubenmdch m ält u j Mdch m g 3 ſ
Stelle d Frau Domke Schmeerſtr 4 II

Stellen ſuchen z 1 Oktbr 4 Mädchen

m g Zan d Fr Henze Schülershof 15
28 k koch 21 u zwei 16jähr Mädch

und Materialwagarenbranche

U 1723 in der Exp d Ztg niederzul

Tüchtige Verkäuferin der Colonial
wünſcht

1 Oktober Stellung Gefl Off bitte u

200 reiche Parthien ſendet
eira ſofort Offerten Journal

Charlottenburg 2 Berlin
Herren 10 Pf Porto Für Damen umſonſt

Ein unbeſcholt Mädchen wünſchtdie Be
kanntſchaft eines ält verm Hrn beh ſpät
Verheirathung Off u Eros hauptpoſtl

n verkaufen
ein großer kupferner Keſſel für Fleiſcher
paſſend und eine kupferne Pfanne mit

Magnum bonum Kartoffeln
um Selbſtausroden

Drutenweiſe oder in kleinen Parzellen werden

Freitag den 25 September Vormittag 10 Uhr
auf dem Kartoffelplane zwichen Beeſener und Liebenanerſtraße
Sammelort Wafſſerthurm an der Thurmſtraße die R

Gut Rgegeben
zu 80 Pfg aus

u

Deckel Germania Garten Rrilſtr 133 II

Sitz Badewanne
Zink ſehr gut erhalten zu verkaufen

r Klausſtraße 38
Sechs jährigerrei Fuchswallach
1,68 hoch ſchöne Figur geritten und
gefahren für 800 Mark zu verkaufen

W Hürschfeld 88 Giebichenſtein Burgſtraße 20cheshof

Münchener praktische Brauerschule
Thereſienhöhe 9 früher Heftſtraſze
rivat Juſtitut Bayerns 1869 gegründetEintritt für Praktikanten jederzeit Beginn des Winterkurſus am 4

Karl Miehel

Aelteſtes

Statuten verſendet die Direction

Eine neumilchende Kuh mit Kalb zu
verkaufen UVlrich Radewell
Kuh II Kalb zu verkaufen

Gottenz Nr 8/9
Zu verk ſpottbill hübſche 3 j Terry

Hündin wegen Wegz ſofort
Liebeuaner Str 6 I l

Novbr
ad

o
Nähartikel

gar Koldenband M 3
moderne Kleiderbesätze

P Liebentſiol ck Co
Leipziger Strasse 100 d

An
Knöpfe

Gatte Quulitäten billige Preise

Trockenes Breunhol
à Korb 25 Pfg kleine Fuhre 2,25 frei
Haus in der Holzſchuh u Holzpantoffel
fabrik Gottesackerſtraße 14 r

Neuer eleg Flügel weg Raummangel
f 495 Mk zu verk Forſterſtr 38 II r
Ein Break Wagen 6 Perſonen
faſſend und ein roſa Kakadu zu ver

kaufen Spitze 5 r
Gelegenheitskauf Circa 2 cbm

geſchnittene neue Kanthölzer habe ich
billig abzugeben Emmer

Giebichenſtein Eichendorffſtr 25

Gute getragene Kleidungsſtücke kauft
ſtets und zahlt gute Preiſe

Fr Schumann Kl Ulrichſtr 16
Große Partie Nußb Pfeilerſpiegelſehr billig zu verk Steinweg 54 i
Daſ wird jede Neuvergoldung von

Rahmen billigſt ausgeführt

Ein ſchwarzer
Winter Paletot

mit grauem Futter iſt zu verkaufen
Zu erfragen Wuchererſtr 77 III r

Germania Garten Reilſtraße 133 II

Leere große Kiſten zu verkanfen
Riesen Bazar Schmeerſtraße 1

Speiſekartoffeln
Empfehle zum Winterbedarf ganz

vorzügliche Neuſtädter ſchon viel Lob
geerntet desgl rauhſchalige weiße aus
Sandboden geſund u ſchön ff Mag
nums treffen in nächſten Tagen wieder
ein Beſtellungen werden bei richtigem
Gewicht ſchnell frei Haus beſorgt s

0 Heller Steinweg 32
Empfehle prima Schlackwurſt à Pfd

1 auch Roth und Leberwurſt
friſch oder geräuchert 1 Pfd 60

IIerm Wehrmann
Fleiſchermeiſter Leipziger Str 68

Morgen Donnerstag
Schlachte Feſt

Bernhard Borgis
Domplatz 10

160 Mark ein Scherflein für die
Pauluskirche ſind von mir einer
Büchſe in der Stephanuskirche ent
nommen worden Herzlichen Dank

Pfarrer Bach

Verloren ein Brillantring

am Montag den 21 ds Nach
mittags auf dem Wege vom Café
Bauer zur Bahn Wiederbringer
erhält große Belohnung durch

Wratzke Steiger
Edelſchmiede Poſtſtr

Stubenſchlüſſel verloren Gr Steinſtr
Abzugeben Luckengaſſe 4 1 Tr

Diejenigen Perſonen welche ſich die

Händelſtraße 27
freiwerdende Miethswohnung ange
ſehen haben oder beſichtigen wollten
werden erſucht ihre Adreſſen Kleine
Steinſtraße 6 rechts part abzugeben

Ah
Antw auf Brief aus Zeitz betr

Heir Geſ 1992 II v 12 d M liegt
im v hetr Hrn geſandt Couv postl
Zeitz Erhielt Br erſt Mittw vor
Woche desh bis Dienst vor W nicht

K Mauersberger
Färberei und Chemische Wasch Anstalt

Grösstes und leistungsfähigstes Etablissement
der Provinz Sachsen

Färberei u Reinigung für Damen u Herren
garderobe jeder Art Möbelstotte Gardinen

Stickereien Federn Handschuhe etc

Läden in Halle a
und Annahme bei Herrn Galander neben Walhalla 8

Leipziger Str 33
Moritzkirehhof S
Geiststrasse 15

Adler Apotheke

J

Dngel Apotheke
Gr Ulrichstr 2 dempfiehlt

Backpulver
er

Ca 100 Oebſterhorden zu verkaufen

mögl Bitte recht bald Antw ar

FamilienNachrichten

Alma Hoffmann
Bern Koltsokhe

Kaufwann

Verlobte
Wiesenena Osmündeden 22 September 1896
Dies Freunden und Bekannten nur auf

diesem Wege ar
Statt jeder beſonderen Meldung S

J Heute Morgen 7 Uhr ſtarb nach
langem ſchweren Krankenlager

M mein lieber Mann unſer ſorgſamer
Vater Bruder Schwager Schwie
ger und Großvater der

Poſtſchaffner a D
Adolph Ziemann

J im 67 Lebensjahre
Mit der Bitte um ſtilles Beileid

M zeigen dies an eDie trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S den 23 Sept 1896
Die Beerdigung findet Sonntag

den 27 d M Nachm 3 Uhr vom
Trauerhanuſe Frieſenſtraße 5 aus

nach dem Nordfriedhofe ſtatt

Vereinehemaliger er
Wieder haben wir das Hinſcheiden

eines lieben Vereinsmitgliedes zu ver
zeichnen und zwar des Schuhmacher
meiſters Volkmann Wir verlieren
in dem Verſtorbenen ein eifriges braves
Mitglied Ein treu Gedenken werden
wir ihm wahren

Die Beerdigung findet Donnerstag
Nachm 4 Uhr ſtatt Die Kameraden
der 1 Tour und etwaige freiwillige
Theilnehmer verſammeln ſich 4 Uhr
im Vereinslokal Der Vorſtand

Geſtern Morgen gegen 4 Uhr ver
ſchied nach langen ſchweren Leiden
meine inniggeliebte Frau unſere herzens
gute unvergeßliche Mutter Schweſter
und Schwägerin

Ottilie Schlie
geb Schräpler

in ihrem 52 Lebensjahre Um ſtilles
Beileid bitten

Giebichenſtein 22 Sept 1896
Die tieftranernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Donnerstag
den 24 d M Nachmittags 4 Uhr vom
Trauerhauſe Gr Goſenſtr 13 aus ſtatt

Dank
Für alle herzliche Theilnahme die

uns bei dem Begräbniß unſeres theuren
Entſchlafenen des Gutsbeſitzers

Robert Mühlpfordt
in ſo reichem Maße bewieſen worden
iſt inſonderheit ſür die troſtreiche
Grabrede des Herrn Paſtor Doerge
zu Müllerdorf und die Leitung der
erhebenden Grabgeſänge durch Herrn
Kantor Schäfer zu Benkendorf ſagen
wir unſeren tiefgefühlteſten Dank

Benkendorf den 23 Sept 1896
Jm Namen der Hinterbliebenen

Pauline Mühlpfordt

e

h

S

n

T

e

e

e h

e

h n

e

e

S

r

S



e
e

Meine Sprechstunden 9090000000000000906066
finden nur nochi eipziger Str u S
statt Kästner pr Arzt S
R t und Hilfe durch dat Timmermann

Homöopath

Tiedemannſtr 1 Stellingen Hambg

Damen u Kindergarderobe
wird elegant und billig angefertigt

Anguste Mäörtzschke S
Mauerſtraße 20 2 Tr r W

Jch wohne Kellnerſtraßze 9 2 Tr
Frühauf Weißnäherin

Lenormand ans Amerika Bahn
hofſtr 23 J r Daſelbſt wird auch Roſe S
gebüßt u Krankh verſprochen u geheilt

Nerwvenleidenden
giebt ein Geheilteraus Dankbarkeit kosten
freie Auskunft über ein sicher wirkendesMittel W Liebert Connewitz 472 h

Abonnements
auf alle

Ilode Musik und Vuterhaltungs Zeltschriften
nimmt unter Zuſicherung pünktlichſter Lieferung entgegen d

Heinrich Hothan Gr Steinſtr 14

Wohlfeilſte Tert Ausgabe
Dreizehntes Tanſend

Bürgerliches Geſetzhuch
für das Deutſche Reich

Mit Einführungsgeſetz und ausführlichem Sachregiſter
Vorzügliche Ausſtattung

Starkes holzfreies Papier großer ſcharfer Druck dauerhafter Leinwandband
Geheftet 1,25 Mk eleganter Leinenband mit Rotſchnitt 1,50 Mk

Bibliothek der Geſamt Litteratur Nr 944 948
Halle Otto Hendel Verlag

Biehung bis zu25 September
Berliner Gewerbelooſe 1 11 Stück 10 Ziehung 3 Oktober
Badener Pferdelooſe 1 11 Stück 10 Porto und Liſte 30 4
Stuttgarter Geldlooſe 3 Hauptgewinn 100000 t
Rot o 3 30 Hauptgewinn 100000 Porto ung

iſte 30

Richard Schrödel e
Eröſſnng des 99 Citſus der lanwirtſ

ſchaftlichen Winterſchule zu Merſeburg
Die Eröffnung des 28 Curſus der landwirthſchaftlichen Winterſchule

hierſelbſt wird

Mittwoch den 14 Oktober d Nachmittags 2 Uhr
ſt im alten Rathhaufſe hierſelbſt

erfolgen
An dem vorigen Curſus nahmen 78 Schüler theil von welchen 34 in

die I Klaſſe und 44 in die II Klaſſe der Schule aufgenommen und von
9 Lehrern unterrichtet wurden

Denjenigen Schülern welche bisher nur die II Klaſſe beſucht haben
empfehlen wir in ihrem eigenſten Intereſſe angelegentlichſt zur Erreichung des
Zieles unſerer Schule noch den Beſuch der J Klaſſe Dies wird auch von der
Commiſſion des Provinzial Ausſchuſſes welche die Leiſtungen der Schule bei
ihrer Reviſion am 18 März d Js wiederum in anerkennendſter Weiſe be
urtheilt hat den Schülern dringend angerathen

Anmeldungen ſind an den Direktor der Winterſchule Herrn Glaß
Neumarkt 38 hierſelbſt bis zum 1 Oktober d Js zu richten welcher zu

jeder näheren Auskunft gern bereit ſein wird

Merſeburg den 7 Juli 1896
Der Vorſitzende

des landwirthſchaftlichen Kreis Vereins und des Curatoriums
der Winterſchule
raf Hohenthal

Verechtigte Lundw Schule Marienberg J van

h BraunſchweigBeginn des Winterſemeſters 13 Oktbr Jahresfrequenz ca 300 Sch
trotzdem kleine Klaſſen da die oberen getheilt ſind Veſetz Oſtern u Mich
A Landwirthſchaftsſchule Kl VI eine fremde Spräche Reifezeugniß
Berechtigung zum einj Militärdienſt ſowie alle Brechtigungen der
Reakſchule B Landwirthſchaftliche Fachſchule Kl 1 mit je halb
jährigem Kurſus Näh Ausk durch Direktor Dr Kremp az

Hackebornstr 2ochschule eE Frost und E Goering
Sprechstunden 10 12 und 5 Uhr 8

Beginn neuer Kasse Anfang October
Schneider Akademie für f Damenschneiderei

I Geiststrasse SI
Grösste und vielfach anerkannt beste fachschule

Den 1 October beginnt ein grosser Cursus und können Damen an demselben
noch theilnehmen Mache ganz besonders darauf aufmerksam welche
die Schneiderei zum Beruf brauchen Sichere Erfolge Prima Referenzen s

pio Voreteherin VrI M Meissner r er
Prischen Portl Cement Sterm und

MHalleschen Fortl Cementofferiren zu billigsten Preisen ab Lager oder frei Bahn

éeſlit Porstseſtior Joppieſie
darunter prachtvolle Exemplare

ist ter eingetroffen 2Jrnolu ch J
Gr Ulrichstr am Kleinschmieden

o
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o
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Ab die on gebenden
elegantesten

Modenzeitungen
empfehlen wir zum Abonnement

Der Baar
IIaustrirte Damen Zeltung

Erscheint afſfe 8 Tage Preis jahrl 2 Mark
oder

Die elegante Mode
IIlustrirte Zeitung für Mode und Handarbeit

Erscheint alle 14 Tage Preis jahrl 18 Mark

Beide Zeitungen bringen Kolorirte Stahlstich Modenbilder
correcte Schnittmuster und gelten als die ersten

Modenjournale Deutschlands sie zeichnen
sich durch die elegante Einfachheit der

Toiletton und durch nützliche
Handarbeits Vorlagen aus ad

Man abonnirt bei allen Postanstalten und Buchhandlungen

Das Cnto bricht
sich

immer Bahn
Der Anerkennung der Herren Aerzte und deren häufigen

Anempfehlungen verdanken

Cuüßorn Gats
ihre große Beliebtheit Ein einziger Verſuch überzeugt von der Vollkommen
heit dieſes Haferpräparates

Man verlange ſtets Quäker Oats in Original Packeten zu 1 Pfd
à Pfd 40 Pfg Pfd à 22 Pfg

Ueberall käunflich Niemals loſe

Vertreter R a Halle a
Fernſprecher 712

hokolaclere
ewer von einem Fabriſot öbertrolſemn

Gastwirthschaft des städt Schlacht u Viehhofes

25 Etats Sohlachtefest
Hierzu ladet ergebenſt ein C Schälfler

Restaurant zu den 2 Thürmen
Jeden Donnerstag Abend Sauerbraten mit Thüringer Klöſen

Früh und Abends Stamm
ff Bauer ſches Pilſener ff Nouunenbrüu o Lir 15 9rät Sohreiber Bauhof

Ergebenſt O Sechoke r

Dreſſur Die Geſchwiſter

Theatorbillets n
Textbücher

in derPfeſferschen öoehhandlung

Markt 22 Gold Ring

Stadttheater n vale 45

Direktion Hans Julius Rahn
Mittwoch den 23 September

5 Vorſtell 4 AbonnementsVorſtellung
Farbe gelb

Novität zum 2 Male Novität
Comteſſe Guckerl

Luſtſpiel in 3 Akten von Franz vSchönthan u Franz Koppe Ellfeld

Donnerstag den 24 September
6 Vorſtell 5 AbonnementsVorſtellung

Farbe weiß
Anfang Uhr Ende nach 10 Uhr

Das Stiftungsfeſt
Schwank in 3 Akten von G v Moſer

Perſonen
Dr Scheffler Advokat B Geidner

S Bertha ſeine Frau J Hilm
Kommerzienr Bolzau R Grünberg
Wilhelmine deſſ Frau F Carlſen
Ludmilla ihre Nichte J S
Dr Steinkirch L Kramer
V A Lipowitzrimborius Feſt
xedner R JahnSchnake Vereins
I diener G DemmeFranz Diener bei
Bolzau A Dalwig

Diener bei Scheffler R Müller
Der 1 Akt ſpielt in Dr Scheffler s
Wohnung der 2 u 3 in der Villa des

Kommerzienraths Bolzau
Hierauf

Die ſchöne Galathee
Operette in 1 Akt von Poly Henrion

Muſik von Franz von Suppe
Perſonen

u ein jungerBildbaner Günther Braun
Ganymed ſein Diener K Erlholz
Mydas Kunſt Enthu

ſiaſft N GrünbergGalathee eine Statue A Triebel
Ort der Handlung Die Jnſel Cypern

in Pyamalions Atelier
Nach dem 1 Akt des 1 Stückes und nach

dem 1 Stück längere Pauſen

ritga den 25 September
7 Vorſtell 6 Abonnements Vorſtellung

Farbe roth
Die Hugenotten

oder Die Bartholomänsnauhſt
Große Oper in 5 Akten von G Meyerbeer

WVallallarZeater

Direktion Klehard Hubert
Fratelli Riccobono mit ihrem ſen

ſationell dreſſirten Pferde Trio Das
Originellſte u Vollendetſte der Pferde

rownHerr und Dame einbeinige Bravour
Gymnaſtiker Seuſationell Mr
Patty Fuß Equilibriſt Mr Charles

on der Herkules auf dem Draht
ſeil npyr Ambos Die beiden
Crenlets Verwandlungs Jnſtrumen
taliſten Mr John Bravour Kopf
Equilibriſt genannt der Mann mit
dem eiſernen Kopf Fräulein Elvira
Siebner Lieder und Walzer Sängerin
Herr Paul Stanley Original Geſangs
und Charakter Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Grystallhallen
Gr Wallstrasse I

Täglich Auftreten der berühmten
Damen Kapelle

Romamtèéque
Adolf Posern

gebenſt ein

Dammendorf
Zun Erntefeſt u Tanzmuſtk

September ladet er
Fr Weiser

onntag den

Dagtho z zehn Bär

Kostaurant Ganmdrinus

Bärgaſſe 2 W Müller dicht am Markt
Mittagstiſch von 12 3 Uhr

Großes Vereinszimmer
mehrere Tage in der Woche frei

Vater a I
Kleine Klausſtraße 18

Neue ſchneidige Bedienung

Schlachtefeſt
Donnerstag den 24 d Mts

Hierzu laden freundlichſt ein
August Thurm Reilſtraßze
Waldemar Geſchäftsführer
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